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Begin: 10:00 Uhr
Ende: 12:15 Uhr

Teilnehmer: gem. beigefügter Anwesenheitsliste

Begrüßung

Herr Lemke begrüßt als Vorsitzender des Bundesligaausschuß-Formationen (BLAF) die anwesenden
Vertreter der Vereine mit Mannschaften in den Bundesligen Standard und Latein sowie den stellvertretenden
Bundessportwart Andreas Neuhaus und seinen SAS Kollegen und Ligabeauftragten Süd Manfred Ganster.

Top 1: Feststellung der Stimmenanzahl

 Es erfolgt die Feststellung, dass der Geschäftsordnung entsprechend zur Bundesligaversammlung
eingeladen wurde.

Die Tagesordnung ist allen Sitzungsteilnehmern mit der Einladung vom 16.10.2006 zugegangen und wird
ohne Änderung angenommen.

Durch Vollmacht vertreten sind um ca. 10:30 Uhr 29 von 32 möglichen stimmberechtigten der 1. + 2.
Bundesligen.

Top 2: Tätigkeitsbericht - Aussprache

Markus Sónyi ergänzt seinen Bericht über in der Zwischenzeit durchgeführte TV-Veranstaltungen und
positive Gespräche mit TV-Anstalten.

 Es wird noch mal auf die dringende Einhaltung der Dopingregeln eingegangen und daraufhingewiesen,
ausscheidende Mitglieder schnellstmöglich über den DTV bei der NADA abzumelden sind.

 Beneluxmeisterschaften: Die Planung liegt in den Händen von Dr. Thomas Kokott. Er wird zu gegebener
Zeit die Informationen bereitstellen.

Top 3: Kassenbericht

 Stephan Lemke stellt den Kassenbericht vor. Der Kassenstand beläuft sich z.Zt. auf : 709,56 €ohne die
BLV-Abrechnung 2006.

Top 4: Entlastung des BLAF

Der Antrag auf Entlastung des BLAF erfolgt durch Andreas Neuhaus mit Dank an die Mitglieder für ihre
getane Arbeit und wird per Akklamation einstimmig angenommen.
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Top 5: Neuwahl des BLAF

Bei der Neuwahl des BLAF treten die bisherigen BLAF-Mitglieder wieder an.
Weitere Vorschläge sind Jörg Weindl (1.TC Ludwigsburg) sowie Ulrich Wohlgemuth (TSG Hagen).
Auf Antrag wird die Wahl geheim durchgeführt.
Die Stimmenverteilung entfällt folgendermaßen:
Stephan Lemke: 28 Stimmen
Fred Koellner: 29 Stimmen
Peter Scheidt: 22 Stimmen
Markus Sónyi: 22 Stimmen
Thomas Koepf: 12 Stimmen
Jörg Weindl: 10 Stimmen
Ulrich Wohlgemuth: 22 Stimmen

Damit besteht der neugewählte BLAF aus folgenden 5 Mitgliedern: Stephan Lemke, Fred Koellner, Peter
Scheidt, Markus Sónyi und Ulrich Wohlgemuth. Sie bestimmen Stephan Lemke zum Vorsitzenden.

Top 6: Formationskader

 Fred Koellner berichtet über den momentanen Stand des Formationskaders:

 30.03. bis 01.04 in Düsseldorf
 20.04. bis 22.04. in Düsseldorf
beide Leitungen übernimmt der Bundestrainer Oliver Wessel-Therhorn.

 Es werden alle Bundesligavereine gebeten ihre startberechtigten Paare an Markus Sónyi zu melden

Top 7: Ein und Aufmärsche der Formationen

 Es wird gebeten die Trainer zu informieren, die Aufmärsche vor dem eigentlichen Einmarsch zügiger zu
gestalten. Dies hat in der letzten Zeit speziell in den unterern Ligen etwas überhand genommen und dauert
z.T. über eine Minute.

Top 8: Lehrgangsmaßnahmen

 Lehrgangsmassnahme SPASS: bei entsprechender Anzahl von Anmeldungen wird im kommenden Jahr
eine SPASS Erwerbslehrgang durchgeführt.

Top 9: Verschiedenes

Da die Umkleidensituation immer noch nicht auf allen Turnieren optimal ist, wird nochmals an die
Ausrichter appelliert allen teiln. Teams genügend Raum zur Verfügung zu stellen.

 Auf Antrag des BLAF wird der Bundessportwart in Zukunft keine geschachtelten Turniere mehr
genehmigen.

Die Teilnahme des Turnieres ist auf WR F Fortbildungen Pflicht und Bestandteile des
Fortbildungsmaßnahme
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Die Aufstiegsturniere zur 2.BL bleiben in der derzeitigen Form bestehen

 Fikret Bilge widerspricht dieser Regelung und vertritt die Meinung, dass die jeweiligen Meister der
Ligabereiche aufsteigen sollten

 Ingo Klein vertritt die Meinung, den Termin besser an die Liga anzupassen

 Andreas Neuhaus widerspricht hier, da der Termin fix in den Turnierkalender DTV eingearbeitet ist.
Einzige Ausnahme in 2007 da er sonst mit der in Düsseldorf durchgeführten EM der Standardformationen
kollidieren würde.

 Eine Bitte seitens Michael Eichert wird vorgebracht: Alle potentiellen Ausrichter von Bundesligaturnieren
mögen sich bezüglich der Terminierung absprechen um Kollisionen zu vermeiden.

Ulrich Sinde bittet für zukünftige Deutsche Meisterschaften bei der vorbereitenden Planung die
Stellproben besser zu koordinieren. Damit z.B. in einem Verein der mehrere Teams am Start hat diese auch
hintereinander durchgeführt werden können.

 Andreas Neuhaus bittet darum, bei Turnieren den WR einen Raum zum Zurückziehen zur Verfügung zu
stellen.

 Bernd Waldschmidt fragt nach Ausnahmeregelungen wenn Landesmeisterschaften mit Ligaturnieren
kollidieren. Es erfolgt eine Weiterleitung an den FASF

Der TCL fragt an ob die Werbefläche auf Anzügen nicht vergrößert werden kann. Der BLAF wird das
Thema diskutieren und weiterleiten. Werbeordnung

 Ebenso wird um eine Optimierung des intern. Turnierkalenders gebeten.
 Andreas Neuhaus erläutert dazu, dass dies leider seitens des DTV nicht möglich ist, da die Vergabe bei
IDSF liegt und die sich nicht um den nationalen Turnierkalender des DTV kümmern können und wollen.

 Eine weitere Bitte seitens des TCL ist, über den DTV darauf einzuwirken, dass die offizielle
Turniersprache bei internationalen Turnieren Englisch sei und bitte auch die Veranstalter sich daran halten
mögen. Es ist unmöglich sonst Informationen für die Teams während des Turnieres zu erhalten.

Dazu folgende Terminvergaben:
2008 – WMF La. in Österreich und St. in Moldawien
2009 – WMF La. und St. in Deutschland

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen schließt Stephan Lemke um 12:15 die Sitzung.

FdR

Thomas Koepf Stephan Lemke


